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1	 SCHILLERS GEBURTSHAUS
2	 TOBIAS MAYER MUSEUM
3	 FRITZ GENKINGER KUNSTHAUS
4	� TECHNISCHES KULTURDENKMAL  

ÖLMÜHLE JÄGER
5	 OBERER TORTURM

Ein weltweit einzigartiges En-
semble hoch über dem Neckar: 
Das Deutsche Literaturarchiv 
Marbach bewahrt Quellen der 
Literatur- und Geistesgeschichte 
von 1750 bis zur Gegenwart. 
Mit seinen vielfältigen Samm-
lungen und der größten 
Spezialsammlung zur neueren 
deutschen Literatur dient es 
der Literatur, der Bildung und 
der Forschung. In Dauer- und 
Wechselausstellungen machen 
das Schiller-Nationalmuseum 
und das Literaturmuseum der 
Moderne anschaulich, was 
Literatur ist und kann.

Deutsches Literaturarchiv  
Marbach
Schiller-Nationalmuseum
Literaturmuseum der Moderne
Schillerhöhe 8 –10
71672 Marbach
0 71 44 . 848 – 601
www.dla-marbach.de
museum@dla-marbach.de 

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag  
10 bis 18 Uhr
Montags geschlossen,  
außer an Feiertagen
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Literatur 
S C H I L L E R S 
G E B U R T S H A U S

In dem einfachen Handwerkerhaus, in 
dem Friedrich Schiller am 10. Novem-
ber 1759 geboren wurde und wo er 
die ersten vier Lebensjahre verbrachte, 
können Sie die damals sehr beengte 
Wohnsituation der Familie erleben 
und Originalstücke wie Taufhäubchen 
und Kinderanzug sehen. Zudem wer-
den die Stationen seines Lebens und 
Wirkens sowie die Ausprägungen der 
weltweiten Schillerverehrung durch 
Gemälde und in einer multimedialen 
Ausstellung gezeigt.

Niklastorstraße 31
71672 Marbach am Neckar
0 71 44 .17 56 7
www.schillersgeburtshaus.de
info@schillersgeburtshaus.de 

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich von 9 bis 17 Uhr (April bis Oktober)
und 10 bis 16 Uhr (November bis März)
Geschlossen am 24., 25., 26. und 31.12.
Führungen auf Anfrage

Naturwissenschaft 
T O B I A S  M A Y E R 
M U S E U M

Im Tobias Mayer Museum werden 
Themen, die auf Mayers natur
wissenschaftlichen Forschungen im 
18. Jahrhundert beruhen, darge-
stellt. Aus dem Lebenswerk des nur 
39 Jahre alt gewordenen Tobias 
Mayer (1723  – 1762) ragen seine 
exakt vermessene Mondkarte heraus 
sowie der Preis des British Board  
of Longitude, den er posthum für 
die genaue Längenbestimmung 
erhielt. Positionsbestimmung und 
Mondkartographie erfreuen sich 
auch heute großer Aktualität – zum 
Beispiel durch Autoleitsysteme oder 
das wieder erwachte Interesse an 
Mondlandungen.

Torgasse 13
71672 Marbach am Neckar
0 71 44 . 88 72 85 5
www.tobias-mayer-museum.de
info@tobias-mayer-museum.de 

ÖFFNUNGSZEITEN
Donnerstag, Samstag und Sonntag 
13 bis 17 Uhr
Geschlossen vom 24.12. bis 01.01.
Führungen auf Anfrage

Kunst  
F R I T Z  G E N K I N G E R 
K U N S T H A U S
Als Forum für die bildende Kunst 
bietet das Museum immer wieder 
neue Einblicke in Leben und Werk 
des Malers, Grafikers, Bildhauers 
und HAP-Grieshaber Schülers Fritz 
Genkinger. Die Schau im Erdgeschoss 
beleuchtet vier Ausstellungselemente – 
Musik und Malerei, Sport und Gra-
fikarbeiten, Skulptur und Böttinger 
Marmor sowie Facetten aus Fritz  
Genkingers Leben. Das Museum prä- 
sentiert zudem in einer Sonderaus-
stellung, die jedes Jahr am 2. August 
wechselt, einzelne seiner Werkphasen 
bzw. Künstler, die im Umfeld seiner 
Arbeiten stehen.

Göckelhof 6
71672 Marbach am Neckar
0 71 44.88 82 71 2
www.fritz-genkinger-kunsthaus.de 
info@fritz-genkinger-kunsthaus.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Donnerstag, Samstag und Sonntag  
13 bis 17 Uhr
Geschlossen vom 24.12. bis 01.01.
Führungen auf Anfrage

Geschichte 
O B E R E R
T O R T U R M
Das ehemalige Stadttor nach 
Osten ist eines der ältesten 
Wahrzeichen der Stadt. Der 
Obere Torturm ist der einzig 
erhaltene von ehemals drei  
Tortürmen in der historischen 
Altstadt. Eine Ausstellung  
auf fünf Ebenen erzählt die 
Geschichte des Turmes und  
der Stadt. 

Der Aufstieg auf den knapp  
40 m hohen Turm lohnt sich, 
denn der Blick von oben ist 
überwältigend und entschädigt 
sofort für die 95 Treppenstufen, 
die man erklimmen muss.

Marktstraße 1
71672 Marbach am Neckar
0 71 44 .10 22 97
www.schillerstadt-marbach.de
touristik@schillerstadt-marbach.de 

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich von 11 bis 17 Uhr  
(November bis März nur Mo bis Fr) 
Geschlossen vom 24.12. bis 01.01.
Führungen auf Anfrage

Obere Holdergasse 2
71672 Marbach am Neckar
0 71 44 .10 22 97
www.schillerstadt-marbach.de
touristik@schillerstadt-marbach.de 

ÖFFNUNGSZEITEN
Letzter Sonntag im Monat 14 bis 17 Uhr
Führungen auf Anfrage

„Die Ölmühle Jäger ist ein Erbstück 
unserer Familie. Dieses zu bewahren und 
fördern, ist uns Dank und Verpflichtung 
zugleich.“ Familie Fritz Jäger

Ein heute über 300 Jahre altes Wohnge-
bäude in der Marbacher Altstadt wurde 
im Jahr 1896 vom Ölmüller Friedrich 
Jäger als Wohnhaus erworben. 1906 er-
richtete er im Erdgeschoss eine der ersten 
elektrifizierten Ölmühlen in unserer Re-
gion. 1992 / 93 wurde die Ölmühle mit 
Mitteln des Landesdenkmalamtes und  
der Stadt Marbach restauriert, 1994 um 
eine museale Dokumentation ergänzt 
und öffentlich zugänglich gemacht. Sie 
ist heute die einzige denkmalgeschützte 
und noch funktionstüchtige Ölmühle  
in der Region. 

Technik 
T E C H N I S C H E S 
K U LT U R D E N K M A L 
Ö L M Ü H L E  J Ä G E R


